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Einleitung

Als  ich  mit  der  Spitzfeder-Kalligrafie  und 

dem  Lettering  begonnen  habe, waren  die-

se Themen, insbesondere die Kalligrafie, im 

deutschsprachigen Raum noch relativ unbe-

kannt.  Im  amerikanischen  Raum  und  auch 

in Städten wie Paris und London kam diese 

Kunstform damals gerade an, und so habe 

ich mir Material aus den USA und aus Japan 

importiert, habe alte Bücher in verschiede-

nen  Sprachen  studiert  und  bin  quer  durch 

die  Welt  geflogen,  um  dieses  wunderbare 

Handwerk von den Besten zu erlernen.

In Österreich war ich die Erste, die das Ge-

werbe  »Kalligrafie«  angemeldet  hat.  Ich 

wurde  skeptisch  beäugt;  inzwischen  lebe 

ich vom Schreiben. 

Die  Themen  Lettering  und  Kalligrafie  sind 

inzwischen so sehr miteinander verwoben, 

dass  es  mir  ein  Bedürfnis  ist,  Klarheit  zu 

schaffen. Daher ist dieses Buch entstanden, 

das  beide  Themen  behandelt,  aber  vor  al-

lem auch die Unterschiede aufzeigt.

Ich möchte dir im Folgenden zeigen, was ich 

mir einst  auf der  ganzen Welt  zusammen-

suchen  musste.  Ich  wünsche  mir,  dass  du 

aus meinen Erfahrungen und Fehlern lernst. 

Ich hoffe, dass ich dir  dir den Einstieg in die 

wunderbaren  Themenbereiche  Lettering 

und Kalligrafie erleichtere und dass du da-

mit genauso viel Spaß hast wie ich.

Deine Natascha
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Einleitung

Was dich in diesem Buch erwartet  

In  diesem  Buch  stelle  ich  dir  verschiede-

ne  Techniken  und  Werkzeuge  vor,  sodass 

du von Grund  auf lernst,  schöne  und  aus-

gewogene  Schriften  zu  schreiben  und  zu 

zeichnen. In jedem Kapitel zeige ich dir an-

hand  eines  Schreibwerkzeugs  Hintergrund 

und Aufbau der Buchstaben und du  lernst 

Schritt  für  Schritt,  wie  du  diese  schreibst 

oder  zeichnest.  Du  kannst  das  Buch  von 

vorne  bis  hinten  durcharbeiten  (meine 

Empfehlung!)  oder  dir  einfach  die  Kapitel 

he rauspicken, die dich interessieren, und di-

rekt dort einsteigen.

Kapitel 1: Grundlagen

In diesem  Kapitel  erläutere ich  dir  die  Be-

griffe, die dich das restliche Buch über be-

gleiten werden. Du lernst den Unterschied 

zwischen  Kalligrafie  und  Lettering  kennen 

und  erhältst  einen  Einblick,  welche Schrif-

ten du mit den verschiedenen Werkzeugen 

schreiben kannst.

Kapitel 2: Kalligrafie mit dem 

Bunt- und Bleistift

In diesem Kapitel lernst  du  eine lebendige 

Schreibschrift  kennen,  die  mit  Blei-  oder 

Buntstift geschrieben wird. Du erhältst hier 

einen  ersten  Einstieg  in  die  Kalligrafie.  Ich 

habe hierfür gezielt einen Blei- oder Bunt-

stift  gewählt,  weil  dies  ein  Schreibwerk-

zeug ist, mit dem du sicher  schon geschrie-

ben  hast. Auf diese  Weise  ist  der  Einstieg 

in die Kalligrafie besonders einfach, weil du 

dich direkt auf das Schreiben konzentrieren 

kannst, ohne dich gleichzeitig auch noch an 

ein  neues  Schreibwerkzeug  gewöhnen  zu 

müssen.  Ich  empfehle  dir  deshalb,  dieses 

Kapitel nicht zu überspringen. 

Kapitel 3: Kalligrafie mit der Spitzfeder

Dieses Kapitel lehrt dich die Kalligrafie mit 

der Spitzfeder. Auf dem Alphabet in diesem 

Kapitel basieren viele moderne  Handlette-

ring-Stile und auch Brush Lettering.

Kapitel 4: Brush Lettering

Wenn du nicht nur Druckschriften, sondern 

auch Schreibschriften lettern möchtest, sind 

Grundkenntnisse  mit  dem  Brush  Pen  oder 

der Spitzfeder unerlässlich. Daher gebe ich 

dir in diesem Kapitel eine kurze Einführung 

in den Umgang mit diesem Werkzeug.

Kapitel 5: Faux Calligraphy

Die  Faux  Calligraphy  ist  eine  Hybridform 

aus Kalligrafie und  Lettering. Du zeichnest 

Buchstaben, die auf der Spitzfeder-Kalligra-

fie aufbauen und so aussehen, als wären sie 

mit der Spitzfeder oder dem Brush Pen ge-

schrieben worden.

Kapitel 6: Handlettering

Hier  erkläre  ich  dir  die  Grundbegriffe  des 

Handletterings und zeige dir anhand von ein 

paar Alphabeten, wie  du  selbst  Handlette-

ring-Buchstaben und -schriften umsetzt.
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Kapitel 1

1  Grundbegriffe
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Grundbegriffe
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Kapitel 1

Die Begriffe Lettering, Kalligrafie und Typografie werden heutzutage gerne synonym ver-

wendet, obwohl sie sehr unterschiedliche Dinge beschreiben. Auch wenn sich dieses Buch 

nur zweien  davon widmet  –  der Kalligrafie  und dem Lettering –  ist  es  sinnvoll,  dass  du 

weißt, was  hinter  den Begriffen steckt. Die Unterscheidung  ist aber sehr simpel  und du 

kannst sie dir leicht merken, wenn du sie erstmal verstanden hast.

Unter  Lettering  versteht  man  das  schritt-

weise Zeichnen von Buchstaben. Hier wird 

der Buchstabe nicht in einem Schwung ge-

schrieben, sondern ausgetüftelt, mit einzel-

nen  separaten  Strichen  nach  und  nach  zu 

Papier  gebracht  und  dann  verfeinert.  Man 

kann nachbessern, ausradieren und so lan-

ge an einem Buchstaben feilen, bis er per-

fekt ist.

Der  Begriff  des  Lettering  wird  heutzutage 

sehr lose verwendet. Sobald eine Schrift et-

was  hübscher aussieht,  wird sie  als  Hand-

lettering  (=  analoges  Lettering,  im  Gegen-

satz  zu  digitalem  Lettering  am  Computer) 

bezeichnet.  Zig  Alphabete,  die  eigentlich 

geschrieben  werden  (und  somit  Kalligrafie 

oder  einfach  schönere  Handschrift  sind), 

sind  unter  dem  Begriff  des  (Hand-)Lette-

rings  zusammengefasst.  Ich  möchte,  dass 

du den Unterschied kennst, auch wenn du 

dich dafür entscheidest, die Begriffe syno-

nym zu verwenden.  Beim Lettering  kannst 

du  jede  Art  von  Schrift  zeichnen,  sowohl 

Schreib- als auch Druckschriften. 

Mit der Spitzfeder geschrieben.

Beim Vergleich wird schnell klar, dass die Grundprinzipien der beiden 

Werkzeuge dieselben sind: Dicke und dünne Striche entstehen durch 

Druckausübung auf das Schreibwerkzeug.

1.1  Lettering  

Mit dem Brush Pen geschrieben.
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Grundbegriffe

Kalligrafie ist die Kunst des schönen Schrei-

bens.  Das  heißt,  die  Buchstaben  werden 

mit  einem  beliebigen  Werkzeug  geschrie-

ben: mit einer Feder, mit einem Pinsel, mit 

einer  Füllfeder  oder  mit  einem  Bleistift… 

Das Ziel ist es, schon beim Schreiben, also 

ohne nachzubessern, direkt perfekte Buch-

staben zu formen. Deshalb ist die Kalligra-

fie nur durch viel Übung zu meistern, denn 

dann gelingt es dir, dass die Buchstaben ins 

Muskelgedächtnis  übergehen.  In  Kapitel  3 

lernst du das Schreiben einer kalligrafischen 

Schrift mit der Spitzfeder, nämlich der soge-

nannten Copperplate. 

Die  Kalligrafie  kann  mit  verschiedensten 

Arten  von  Stiften  umgesetzt  werden.  Je 

nach Werkzeug erhältst du ein unterschied-

liches Schriftbild  und kannst entsprechend 

unterschiedliche Schriften umsetzen. Mehr 

Brush Lettering

Beim Brush Lettering schreibst du die Buchstaben mit einem Brush Pen, Pinsel oder Schrif-

tenpinsel. Auch  Brush  Lettering  ist  technisch  gesehen  Kalligrafie,  da  man  auch  hier  die 

Buchstaben schreibt und nicht zeichnet. Viele Brush Lettering-Schriften orientieren sich an 

der Copperplate-Kalligrafie, die auch in diesem Buch behandelt wird.

Lettering baut auf Kalligrafie auf. Um 

Buchstaben  zeichnen  zu  können, 

musst  du  wissen,  wie  sie  aussehen. 

Und wie sie aussehen, wird auch vom 

Schreibwerkzeug  diktiert  –  also  von 

der Kalligrafie.

Wenn  du  z.B.  einen  Schriftzug  im 

Fraktur-Stil  lettern  möchtest,  dann 

musst  du  im  Vorhinein  wissen,  wie 

diese  Schrift  eigentlich  aussieht.  Nur 

so wird dein Lettering in sich stimmig.

1.2  Kalligrafie  

dazu findest du beim Material. Für die Kal-

ligrafie-Schriften in diesem Buch kannst du 

Blei-  oder  Buntstifte  und  eine  Spitzfeder 

verwenden.
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Kapitel 1

Beispiel 

Manchmal ist der Unterschied gar nicht so 

leicht zu erkennen, ob eine Schrift geschrie-

ben, also kalligrafiert, oder gezeichnet wur-

de, also per Handlettering entstanden ist. 

In diesem Beispiel rechts ist das obere Bild 

kalligrafiert und  das  untere  gelettert. Alles 

klar? Nein? Hier die Erklärung.

Das  erste  Wort  habe  ich  nur  geschrieben. 

Die  dicken  und  dünnen  Linien  sind  zu-

stande gekommen, indem ich während des 

Schreibens Druck auf meinen Buntstift aus-

geübt habe. Somit ist das Wort kalligrafiert.

Das zweite Wort habe ich mit sogenannter 

Faux Calligraphy gestaltet. Ich  habe  zuerst 

das  Wort,  wie  bei  Beispiel  1,  geschrieben, 

ohne  dass  dabei  jedoch  dicke  und  dünne 

Striche entstanden sind. Dann habe ich aber 

die Abstriche (die dicken Linien, bei denen 

der Strich abwärts geführt wird), noch ein-

mal nachgezeichnet und verstärkt. Somit ist 

es eine Hy brid-Form.

Beim dritten Wort habe ich die Form gänz-

lich Strich für Strich gezeichnet. Somit ist es 

Lettering.

1. Kalligrafie

2. Faux Calligraphy

3. Lettering

1.3  Hybridform  

Faux Calligraphy  

Die  Faux  Calligraphy  ist  eine  Hybridform 

aus Kalligrafie und Lettering. Dabei geht es 

darum, Buchstaben so zu zeichnen, wie sie 

mit der Spitzfeder oder dem Brush Pen ge-

schrieben  aussehen  würden,  nur  verwen-

dest  du  dafür keine  Spitzfeder  oder  Brush 

Pen. Zuerst schreibst du sie mit einem Stift, 

bei dem sich die  Strichsträke nicht ändert, 

danach  zeichnest  du  die  Stellen  noch  ein-

mal nach, die beim Schreiben mit der Spitz-

feder oder dem Brush Pen als dickere Stri-

che entstanden wären.
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Grundbegriffe

Typografie  ist  ursprünglich  der  Satz  von 

Buchstaben  mit  beweglichen  Lettern  für 

den Druck, früher mit Bleilettern, aus denen 

man die Texte zusammengesetzt hat, heute 

aber ebenso am Computer. Typographische 

Gestaltung  ist  somit  die  Verwendung  von 

Schrift  zu  gestalterischen  Zwecken.  Hier 

werden die Buchstaben aber nicht gezeich-

net  oder  geschrieben,  sondern  es  werden 

bereits vorhandene Schriften verwendet.

Bleiletter, Wikimedia Commons

1.4  Typografie  

1.5  Type Design  

Font- oder Type-Designer vereinen oft alle 

oben  genannten  Skills,  um  eine  Schrift  zu 

entwerfen, die man schließlich am Compu-

ter verwenden kann. Oft werden die Buch-

staben dazu erst geschrieben (



 Kalligrafie), 

digital verfeinert (



 Lettering) und anschlie-

ßend  zu  einer  Schrift  zusammengesetzt. 

Dieser  Prozess  ist  ein  unglaublicher  Auf-

wand  und  ich  ziehe  meinen  Hut  vor  allen 

Menschen,  die  hierfür  Geduld  und  Muße 

haben.
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Kapitel 1

Spitzfeder

Diese  Feder  heißt  so,  weil  sie  vorne  spitz 

zuläuft. Mit ihr schreibst du Schriften, deren 

Strichstärkenkontrast  sich  aus  dem  Druck 

auf  die  Feder  ergibt.  Drückst  du  auf,  ent-

steht ein dicker Strich; ohne Druck entsteht 

ein  dünner  Strich.  Mit  der  Spitzfeder wer-

den  z.B.  die  Copperplate  und  Spencerian 

geschrieben, aber auch viele moderne Kal-

ligrafie-Schriften.

Bandzugfeder

Eine Bandzugfeder wird für gänzlich ande-

re  kalligraphische  Schriften  verwendet  als 

die Spitzfeder. Sie läuft vorne nicht spitz zu, 

sondern hat eine breite Kante. Diese kann 

auch sehr fein sein, trotzdem bleibt es eine 

Kante. Hier wird die Linienbreite nicht durch 

den Druck auf die Feder bestimmt, sondern 

durch die Drehung des Werkzeugs. Je hori-

zontaler die Feder über das Papier gezogen 

wird, desto  breiter der Strich. Schriftarten, 

die  mit  einer  Bandzugfeder  geschrieben 

werden, sind z.B. die humanistische Kursive 

und die Fraktur.

Redisfeder

Diese Feder hat an  der Spitze einen kreis-

runden Aufsatz. Die Besonderheit ist, dass 

es keine Strichstärkenvariation gibt – jeder 

Strich ist gleich breit. Natürlich gibt es hier 

auch  größere und  kleinere Varianten.  Eine 

Schrift,  die  durchgehend  eine  Breite  hat, 

nennt man übrigens Monoline..

Mit der Bandzugfeder geschrieben

Mit der Spitzfeder geschrieben

Mit der Redisfeder geschrieben

1.6  Material: Kalligrafie-Federn  

Auf der Suche nach der richtigen Feder oder beim Stöbern im Künstlerbedarf sind dir be-

stimmt schon einige Federn und Schreibwerkzeuge untergekommen. Ich stelle dir kurz die 

gängigsten vor und erläutere dir, was du mit ihnen machen kannst.
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Grundbegriffe

Glasfeder

Glasfedern  gibt  es  einerseits  als  komplet-

te  Schreibwerkzeuge  mit  Griff  und  Feder 

in  einem  Stück,  andererseits  auch  als  Fe-

derspitzen für Füllhalter. Wie bei der Redis-

feder  gibt es auch bei der Glasfeder keine 

Möglichkeit,  die  Strichstärke  zu  variieren. 

Dieselben  Elemente  –  mit  verschiedenen 

Werkzeugen geschrieben – machen schnell 

klar, wie viel bei der Kalligrafie vom Werk-

zeug abhängt. 

Um  einen  Schriftstil  zu  meistern,  musst 

du  das richtige Werkzeug  dafür  haben.  So 

kannst du z.B.  eine Brush Lettering-Schrift 

nicht  mit  der  Bandzugfeder  schreiben,  da 

die  Strichstärkenvariation  beim  Brush  Pen 

durch  den  Druck  auf  das  Werkzeug  ent-

steht,  die  Bandzugfeder  aber  nicht  auf 

Druck reagiert und auch noch eine ganz an-

dere Spitze hat.

Mit dem Brush Pen geschrieben

Mit der Glasfeder geschrieben
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Kapitel 1

Oben: Diesen Schriftzug habe ich mit der Bandzugfeder kalligrafiert. 

Das Alphabet, auf dem die Buchstaben basieren, ist die Fraktur, ein 

Bandzugfeder-Alphabet.

Unten: Diesen Schriftzug habe ich mit der Spitzfeder kalligrafiert. Die 

Buchstaben basieren auf dem Schriftstil der Copperplate.
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Planung und Aufbau: So werden deine Letterings zu einem echten
Hingucker
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Julia Winkler zeigt dir von der Skizze bis zur Reinzeichnung alles, was einer gelungenen
Komposition zugrunde liegt und was du beachten musst, damit die Gestaltung deines
Letterings genau zu deiner gewiinschten Aussage passt und zum Hingucker wird.
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